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Liebe Leserin, 
lieber Leser,

seit über hundert Jahren tragen Kinder ihr Erspartes immer Ende Oktober zur Sparkasse. Auch dieses Jahr werden die  
kleinen Sparer Geschenke bekommen und können zusammen mit dem Sparbär feiern.

Auch das Modehaus Zinser hat allen Grund zu feiern. Es hat den Sparkassen-Handelspreis 2025 gewonnen. Die Auszeich-
nung würdigt Unternehmen, die mit besonderem Engagement die Zukunft des stationären Handels mitgestalten.

Überhaupt geht es in dieser Ausgabe viel um Engagement, Leidenschaft, Visionen und Rückenwind, aber auch um Sicher-
heit. Freuen Sie sich auf Beiträge über den Generationen Campus Gomaringen, über das Rottenburger Unternehmen Sailer 
Reisen und über Mitarbeitende der Kreisparkasse, die sich ehrenamtlich einsetzen, unter anderem als Botschafter an Schu-
len. 

Lesen Sie auch, wie wir uns vor Cyberangriffen und technischen Ausfällen wappnen, und welche Erfolgsgeschichten unsere 
Beteiligungsgesellschaft sCapital seit zehn Jahren ermöglicht. Außerdem erfahren Sie, dass wir mit Bienen zusammen-
arbeiten. Tatsächlich stehen am Sparkassen Carré vier Bienenvölker, die Kinder im Rahmen der Schulförderung besuchen 
und erkunden können.

Viel Freude beim Lesen

Hans Lamparter 			  Michael Kreh
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Vor über einhundert Jahren, am 31. Oktober 1925, fand der erste Weltspartag statt. Seither pilgern 

Kinder immer Ende Oktober zur Sparkasse und zahlen ihr Erspartes ein. Warum die Kreissparkasse 

Tübingen vor wenigen Jahren eine große Wiederbelebung dieses Tages vorgenommen hat, erklärt 

Bettina Löwer, die Leiterin der Regionaldirektion Tübingen.

Bettina Löwer, 
warum ist Sparen für Kinder auch heute 
noch wichtig?

Sparen fängt im Kleinen an, mit Münzen, die ins 

Sparschwein wandern. Kinder lernen auf diesem 

Weg, dass es sich lohnt, Geld nicht nur auszu-

geben, sondern für Wünsche zurückzulegen. Die 

Kinder werden größer und die Wünsche auch. Der 

Grundstein zum richtigen Umgang mit Geld ist so-

mit gelegt. 

In welchem Alter sollte man denn mit dem 
Sparen beginnen?

Auch hier gilt: Je eher, desto besser. 

	Weshalb hat die Kreissparkasse Tübingen 
vor wenigen Jahren den Sparbären „enga-
giert“, den gibt es ja nur hier im Landkreis 
Tübingen?

Der Sparbär ist der Spaßfaktor beim Sparen. Er freut 

sich darüber, wenn die Kinder ihn besuchen, mit ihm tanzen und Spaß haben. Ich er-

innere mich an ein kleines Mädchen, das ihn am Ende des Weltspartags unbedingt mit 

nach Hause nehmen wollte. Sie wollte das so sehr, dass beim Abschied Tränen flossen. 

	Und wo wohnt der Sparbär denn genau? 

Das gilt es am 25. Oktober herauszufinden. Vielleicht ja im Tresor? Auf jeden Fall wird er 

an diesem Tag seine Höhle verlassen und mit uns feiern. Soviel kann ich schon verraten: 

Er freut sich sehr auf euch. 

DER WELTSPARTAG
EINE TRADITION MIT ZUKUNFT

Kommt zumKommt zum
WELTSPARTAGWELTSPARTAG

Samstag, Samstag, 
25. Oktober 2025,25. Oktober 2025,

9 bis 14 Uhr9 bis 14 Uhr

5Hausbank

Bettina Löwer 
(untere Reihe, 

4. von rechts) mit 
dem Weltspartags-

team 2024 
in der Filiale 

Am Lustnauer Tor, 
Tübingen 
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MAL-
WETTBEWERB

Male bis zum ein Bild vom Sparbär " xxx" 
und  schreib auf die Rückseite deinen 
Namen und dein Alter und  gib es bis 

zum xx. Oktober bei einer Filiale der 
Kreissparkasse Tübingen ab.

Der Sparbär besucht 
die magische Weltdie magische Welt
	

Dieses Jahr könnt ihr unseren Sparbär auf eine ganz besondere Rei-
se begleiten. Er besucht die magische Welt. Dort trifft er auf geheim-
nisvolle Wesen: Feen, Zauberer oder Drachen… oder ganz andere, 
die nur in eurer Fantasie existieren. Welche Abenteuer er dort erlebt, 
das entscheidet ihr mit euren Bildern. 

Malt uns euer persönliches Kunstwerk rund um den Sparbären und 
zeigt, was er auf seiner Reise alles entdeckt. Wir freuen uns schon 
jetzt auf viele bunte, kreative und fantasievolle Bilder.

Einsendeschluss: 31. Oktober 2025
Bilder an: sparbaer@ksk-tuebingen.de 
	       oder bei einer Filiale abgeben

MALWETTBEWERBMALWETTBEWERB
Die Teilnahme-
bedingungen 

findet ihr hier:

DER SPARBÄR 
WARTET AUF EUCH

Jochen Breining, 
was macht die Kinder glücklicher:  
die kleinen Geschenke oder der Sparbär?

Die kleinen – und auch die großen – Kinder freuen sich be-

sonders am Weltspartag auf unseren Sparbären. Wenn sie 

dann noch ein kleines Geschenk erhalten, sehen wir sehr 

viele glückliche Kinder. 

Was kann man mit dem Sparbären in den Filia-
len alles anstellen?

Der Sparbär ist für jeden Spaß zu haben. Mit ihm kann man 

tanzen, spielen und auch gemeinsame Erinnerungsfotos 

machen. Viele Kinder kennen auch das Sparbärlied bereits 

auswendig und singen begeistert mit. 

Darf man schon verraten, welche Geschenke 
die fleißigen Sparer bekommen?

Ich kann nur soviel verraten: Es gibt etwas Nütz-

liches,  etwas Kreatives, etwas für Spiel und Spaß 

im Freien. Und natürlich gibt es am Weltspartag 

wieder – auch um die Wartezeiten zu verkürzen –	

	 etwas Süßes und etwas zu trinken. Ganz wichtig sind natürlich 

		   			   auch die Luftballons.

Worauf freut sich das Team der Sparkasse in Bodelshausen 
am meisten am Weltspartag?

Wir freuen uns über die vielen strahlenden Gesichter der Kinder, sei es, wenn Sie den Sparbär 

nach langer Zeit wiedersehen oder wenn Sie die Geschenke erhalten. Wir freuen uns aber auch, 

dass uns viele Kolleginnen und Kollegen freiwillig unterstützen.

Der Weltspartag ist ein Tag der leuchtenden Kinderaugen. In fast allen Filialen der Kreis-

sparkasse Tübingen ist Party angesagt und der Sparbär ist als Besucher vor Ort. Wir haben 

ganz im Süden des Landkreises bei Jochen Breining, dem Filialdirektor in Bodelshausen, 

nachgefragt, wie er und sein Team diesen besonderen Tag erleben. 

Jochen Breining 

(im Bild links)

mit dem Welt-

spartagsteam 
2024 in der 

Filiale Bodels-
hausen

7HausbankHausbank6
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SCAPITAL 
BRINGT IDEEN ZUM LAUFEN

Hausbank 9Hausbank

DIE BETEILIGUNGSGESELLSCHAFT 
ERMÖGLICHT ERFOLGSGESCHICHTEN 

SEIT 2015

Die Beteiligungsgesellschaft der Kreissparkasse Tübin-

gen feiert zehnjähriges Jubiläum. Ziel war es von Beginn 

an, den Wirtschaftsstandort und die Region 
nachhaltig zu stärken, indem sCapital in wachs-

tumsorientierte und innovative Unternehmen im Land-

kreis investiert. 

„Bei einer Beteiligung profitiert „Bei einer Beteiligung profitiert 
die Firma von flexibleren die Firma von flexibleren 
Konditionen und von der Konditionen und von der 

Erhöhung der Eigenkapitalquote Erhöhung der Eigenkapitalquote 
– die Basis für Wachstum“– die Basis für Wachstum“, , 

sagt Hans Lamparter, zusammen mit Jochen Richter führt 

er die Geschäfte. 

Die hundertprozentige Tochtergesellschaft der Kreisspar-

kasse sichert einerseits Unternehmen durch stille Betei-

ligungen ab und ermöglicht andererseits Existenzgrün-

dungen. Etablierte wie auch junge Firmen erhalten durch 

die Beteiligungsgesellschaft finanzielle Spielräume, 

sowohl für zukunftsträchtige Ideen, Produkte, Verfahren 

und neue Technologien als auch für große Investitionen 

in neue Betriebsgebäude, für die Ausweitung von Pro-

duktionsflächen und die Anschaffung neuer Maschinen. 

Der Erfolg gibt der sCapital recht, sie hat in zehn  
Jahren in 36 Beteiligungen investiert. Dabei ist 

der Bedarf beim Mittelstand und bei Start-ups aus dem 

universitären Umfeld unverändert. 

„Ich schätze die fun-

dierte Betreuung und die 

Beteiligung der Kreissparkasse 

Tübingen sehr und bedanke mich für das 

entgegengebrachte Vertrauen in unsere 

anspruchsvolle Technologie. Die Zusam-

menarbeit ist immer sehr angenehm 

und passt bestens zu unserer Unter-

nehmenslinie: Zusammen. Verlässlich. 

Erfolgreich.“

Dr. Steffen Hüttner

HB Technologies AG, Tübingen

Richter: „„Keine Finanzierung darf Keine Finanzierung darf 
an mangelndem Kapital an mangelndem Kapital 

scheitern. Wir wollen das Un-scheitern. Wir wollen das Un-
ternehmertum und den ternehmertum und den 

Fortschritt in der Region Fortschritt in der Region 
weiterhin fördern.“weiterhin fördern.“ 

Mit Marcel Steinmaier stößt ein weiterer 
Experte zum Team dazu, bestehend aus 
Hans Lamparter, Jochen Richter, Matthias 
Nill und Jonas Herold.

Von links: Hans Lamparter, 
Jonas Herold, Marcel Steinmaier, 
Matthias Nill und Jochen Richter
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SICHERHEIT 
STÄRKEN
Mit fortschreitender Digitalisierung steigt die 
Bedrohung durch Angriffe. Die Europäische 
Union hat Maßnahmen zur Stärkung der Cyber-
Resilienz eingeführt.

Der Digital Operation Resilience Act (DORA) soll europa-

weit die digitale Widerstandsfähigkeit von Banken stär-

ken. Auch die Kreissparkasse Tübingen bedient sich 

digitaler Technologien aller Art. Deshalb wird 

es immer wichtiger, im Falle von Cyber-

angriffen und technischen Ausfäl-

len noch besser geschützt zu 

sein und handlungsfähig zu 

bleiben. 

Selbstverständlich hat-

te die Kreissparkasse 

bereits zuvor spezi-

fische Anforderungen 

an die Informations- 

und Kommunikations-

technologien (IKT) ein-

gehalten, insofern stellt 

die Umsetzung von DORA 

nichts komplett Neues dar. 

Hausbank10 Hausbank 11

„Unseren Kunden können wir da-
durch noch mehr Sicherheit und 
Stabilität im gesamten digitalem 
Umfeld garantieren“, sagt Jennifer Stroh-

äcker (rechts im Bild).

Zusammen mit Susanne Lay (links) ist sie verantwortlich 

für die erfolgreiche Einführung von DORA im Haus. 

Lay:  „Man hat ein Notfall-„Man hat ein Notfall-
management, um es management, um es 

nicht zu brau-nicht zu brau-
chen.“chen.“

Absurd schnell Geld
aufs Bankkonto
senden.
Mit Wero in unter
10 Sekunden.
Jetzt in der App Sparkasse aktivieren.

Weil’s ummehr als Geld geht.

Kreissparkasse
Tübingen

Mit Wero in unter
10 Sekunden. 
Jetzt in der App Sparkasse aktivieren.
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„Es ist nicht wichtig, 
wie groß der erste Schritt ist, 

sondern in welche Richtung er geht.“

Bei der Kreissparkasse Tübingen fängt die Mitarbeiterentwicklung 

nach Ausbildung oder Dualem Studium erst richtig an. Denn auch 

neben den praktischen Erfahrungen im Tagesgeschäft und den 

klassischen Weiterbildungsmöglichkeiten an der Sparkassenaka-

demie, erhalten Mitarbeitende immer wieder die Möglichkeit, Teil 

von internen Entwicklungsprogrammen zu sein. Derzeit gibt es 

einen umfangreichen Einblick in das gewerbliche Kreditgeschäft 

im Rahmen des Programms 
"
Commercial Finance". 

COMMERCIAL 
FINANCE

Am 25. August 2025 durfte die Kreissparkasse Tübingen  

28 neue Auszubildende und dual Studierende willkom-

men heißen. Motiviert und neugierig sind sie mit der Ein-

führungswoche in ihren neuen Lebensabschnitt gestar-

tet. 

Ziel war es, nicht nur andere Auszubildende, Mitstuden-

ten und den Vorstand kennenzulernen, sondern auch die 

IT-Systeme, Verhaltensregeln und die Ausbildungs- und 

Unternehmensorganisation. 

Frischer Wind 
UND STARKE PERSPEKTIVEN

Dazu gehören fachlicher Input, Hospitatio-

nen oder Besuche bei wichtigen Partnern, 

wie beispielsweise der Landesbank Baden-

Württemberg, und Betriebsbesichtigungen 

bei Kunden. 
"
Commercial Finance" bietet den 

Teilnehmenden die Chance, ihre Fähigkeiten 

und ihr Wissen zu erweitern und sich auf eine 

mögliche Tätigkeit im Gewerbe- oder Unter-

nehmenskundengeschäft bereits heute vor-

zubereiten. 

Ein weiteres Entwicklungsprogramm steht 

parallel dazu bereits in den Startlöchern: 

"
NextGenLeadership". Hier geht es um die 

Entwicklung potenzieller Führungskräfte. Ein 

vielfältiges Programm wartet auf die Teilneh-

menden.

Auf diese Weise begleitet die Kreissparkas-

se Tübingen ihre Mitarbeitenden Schritt 

für Schritt auf ihrem persönlichen Kar-

riereweg.

Beim Besuch in Stuttgart ging es bei Fachvorträgen um die Zusammen-
arbeit der LBBW mit den Sparkassen und um Fördermittel von Bund und 

Land, die im Finanzierungsgeschäft eine wichtige Rolle spielen.

Von links: Philipp Baur, Semina Ajupi, Gentiana Shoshi, Janosch Petruck, 
Michelle Konic, Lisa Hofmeier, Meike Eißler 

Sicher Richtung 

Zukunft!
	 Jetzt für 2026 bewerben.

	 www.ksk-tuebingen.de/ausbildung

Wir sind Sparkasse! Du auch?

Insgesamt also viele neue Gesichter und jede Menge 

Know-how und am letzten Tag gab es noch Teambuilding 

beim Lasertag.

„Wir nehmen uns ganz bewusst eine Woche Zeit, um 

unsere jungen Kolleginnen und Kollegen bei der Kreis-

sparkasse Tübingen ankommen zu lassen und sie beim 

Übergang von Schule ins Berufsleben zu begleiten“, sagt 

Ausbildungsleiterin Sibylle Haigis.

Ein Karriereweg mit spannenden, vielfältigen Möglichkei-

ten liegt vor den Auszubildenden und Studierenden. Es 

erwarten sie interessante Aufgaben, tolle Teams und jede 

Menge Möglichkeiten, sich einzubringen.

AUSBILDUNGSSTART 2025 
– 	 Herzlich willkommen



14 1515Menschen

Auf einem Gebiet ist Deutschland 
immer noch führend. Das ehrenamt-
liche Engagement ist weltweit ein-
zigartig. Natascha Löffler trägt mit 
ihrem Einsatz dazu bei.

Tatsächlich ist das Ehrenamt eines 

der wertvollsten Fundamente unserer 

Gesellschaft. Engagierte übernehmen  

Verantwortung und bringen voran, was ihnen 

am Herzen liegt. 

Natascha Löffler – sie arbeitet im Vertrieb 

der Kreissparkasse Tübingen – engagiert 

sich bei verschiedenen Vereinen zur Tier-

hilfe im Bereich Mössingen und auch in 

Reutlingen. Sie pflegt obdachlose Katzen 

und sucht ein neues Zuhause für sie. 

 „Ich habe einen 
Aufruf einer Tier-
ärztin gesehen und 
habe mich spontan 
gemeldet .“ 

Seither ist sie im engen Austausch 

mit ihr, päppelt Stubentiger auf 

und hilft beim Vermitteln. „Für mich 

gibt es nichts Schöneres als zu wis-

sen, dass ein Lebewesen eine zweite 

Chance bekommt.“ 

Sie motiviert Menschen, ihr gleichzu-

tun, denn spezielle Vorkenntnisse sind 

nicht nötig und die Vereine tragen die 

Kosten für Futter, Katzenstreu und ärzt-

liche Versorgung.

EIN
 
FÜR KATZENBOTSCHAFTER 

						      UNTERWEGS
Alexander Schönfeld (auf dem oberen 

Foto links)  und Ridvan Sahin (rechts)  

werden im zweiten Lehrjahr bei der 

Kreissparkasse zum Bankkaufmann 

ausgebildet. 

Als Botschafter gehen sie eh-
renamtlich an Schulen, um 
dort über ihre Ausbildung zu 
informieren. 

Im Uhland-Gymnasium waren außer 

den beiden noch zwei junge Männer 

und zwei junge Frauen aus anderen Be-

trieben und Universitäten dabei. Für die 

rund 60 jungen Erwachsenen der Kurs-

stufe sind die Ausbildungsbotschafter 

ein Glücksfall. 

Der Austausch zwischen Schülern und 

Botschaftern ist locker, denn der Alters-

unterschied ist gering. „Ich hatte nach 

dem Abi einfach keine Lust mehr zu ler-

nen, wollte was Praktisches machen und 

so bin ich zur Kreissparkasse gekommen“, 

sagt Alexander Schönfeld. Er sei glücklich 

mit seiner Ausbildung, schätze den Wech-

sel von Blockunterricht und Praxis, dass 

er Geld verdiene und gute Chancen habe, 

übernommen zu werden. 

„Schaut, dass ihr etwas findet, 
das euch Spaß macht“, empfiehlt er 

den Schülern. 

Ridvan Sahin wird zu Inhalten der 

Ausbildung befragt, was ihm be-

sonders Spaß macht und was we-

niger, wieviel er verdient und wie 

ein typischer Tag aussieht. 

Und natürlich wollen die jungen 

Menschen auch wissen, ob er 

ein Auto hat und wie man es fi-

nanziert. 

„Ich schätze unsere Einsätze 

an den Schulen sehr und bin 

überzeugt davon, dass wir den 

Schülerinnen und Schülern 

dabei wertvolle Impulse 
für ihren weiteren Le-
bensweg geben können“, 

so Ridvan Sahin. 

Hausbank
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ERLEBNISIMKEREIERLEBNISIMKEREI  
BEE-BEE-RROO

Seit dem Frühjahr 2024 stehen am Sparkassen Carré vier Bienenvölker des Imkers 
Oliver Hauck aus Rottenburg. Er ist unter dem Firmennamen BEE-RO bei Unterneh-
men im Landkreis aktiv und hat damit sein Hobby zum Beruf gemacht. 

Was steckt hinter BEE-RO?
Oliver Hauck: Die Idee von BEE-RO ist es, die Welt der Bienen für Groß und Klein 
erlebbar zu machen. Alles begann im Jahr 2021 mit dem Angebot, Bienenvölker an 
Unternehmen zu vermieten. Inzwischen sind weitere Wirkungsfelder für  
Erwachsene und Kinder hinzugekommen.

Was überrascht die Schulklassen am meisten, 
wenn sie deine Bienen besuchen?
Ein ganz besonderer Moment ist, wenn die Kinder zu den Bienen ge-
hen und eine Drohne auf die Hand nehmen dürfen. 

“
Ich will auch 

eine”, heißt es dann. Überrascht sind die meisten auch darü-
ber, dass sie nicht gestochen werden. 

Welche Herausforderungen 
bringt deine Arbeit mit sich?
Imkern bedeutet, eng mit der Natur zu arbeiten. Wet-
ter und Nahrungsangebot bestimmen das Bienen-
jahr. Wichtig ist, dass wir nicht nur die Honigbiene 
fördern. Für unsere Natur sind vor allem Wildbienen 
entscheidend und beide brauchen vielfältige Le-
bensräume. Die Honigbiene alleine reicht nicht aus,  
auch nicht, wenn sie ein BEE-RO ist.

NEUE FESTIVALLEITUNG
Zum 42. Mal finden vom 29. Oktober bis zum 5. Novem-

ber die Französischen Filmtage Tübingen | Stuttgart statt. 

Unter der neuen künstlerischen Leitung von Lisa Hauß-

mann bietet das größte frankofone Festival Deutschlands 

sowohl Bewährtes als auch Neues.

Frau Haußmann, 
Sie öffnen die Filmtage für Kinder und Jugendliche?

Wir werden wieder über 60 Langfilme zeigen, unter ande-

rem in den bereits etablierten Sektionen „Internationaler 

Wettbewerb“, „Horizonte" und „Fokus Afrika“. Erstmals 

wird es mit der Sparte „Junges Publikum“ in den Herbst-

ferien auch ein Kinder- und Familienprogramm geben. 

Unser Anliegen ist es, ein Programm über alle Generatio-

nen hinweg anzubieten.

Sie haben besondere Erfahrungen mit den Franzö-
sischen Filmtagen?

Als gebürtige Tübingerin war ich 2005 

bereits Mitglied der Jugendjury, später 

habe ich mich dann auch ehrenamt-

lich engagiert. Es ist für mich eine 

besondere Freude und auch Ehre, 

die Filmtage nach exakt zwanzig Jahren zusammen mit 

meinem Team mitgestalten zu dürfen.

Das CinéConcert im Sparkassen Carré ist fester Bestand-
teil des Festivals. Auch dieses Jahr?

Selbstverständlich! Das ist uns ein Anliegen. Im Rahmen 

von „Carré on Tour“ findet es wegen Umbauarbeiten aber 

im Kino Museum statt.

BEE-RO steht für Biene 
(engl. Bee) und Held 
(engl. Hero).

www.bee-ro.de

Im Rahmen der Schul-
förderung können Kin-
der die Bienen am Spar-
kassen Carré erleben.

www.ksk-tuebingen.de/
schulfoerderung

Menschen16 HausbankNachhaltigkeit 17

CinéConcert
„Paris qui dort“ von René Clair (1925) 

Mit Live-Musik von Eunice Martins und Abril Padilla

Freitag, 31. Oktober 2025, 20 Uhr
Kino Museum

Eintritt: 16€ (ermäßigt 14€) 
KSK-Kundenvorteil: 3€K

U
N

D E N V O RT
E

IL

s

3 €
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Die Jugend- und Senioren-Stiftung der Kreissparkasse 

Tübingen hat in diesem Sommer 

19 Projekte im Landkreis 

mit 38.900 Euro unterstützt.

Zur offiziellen Übergabe der Spenden im Carré kamen vie-

le Vertreter von Vereinen und Einrichtungen. „Sie leisten 

eine wertvolle Arbeit, die wir unterstützen und würdigen 

möchten, damit wichtige Projekte weitergeführt und neue 

realisiert werden“, sagte Hans Lamparter bei der Feier.

Seit 27 Jahren schüttet die Jugend- und Senio-

ren-Stiftung der Kreissparkasse jährlich Fördergelder aus 

den Stiftungserträgen an Vereine und soziale Einrichtun-

gen im Landkreis aus. 

Bislang waren es 
1.006.600 Euro für 
889 gemeinnützige 

Projekte. 

Das Spektrum der geförderten Empfänger umfasst Ju-

gend- und Seniorenhilfe, Natur- und Umweltschutz, Sport 

sowie die freie Wohlfahrtspflege. Neu hinzugekommen 

ist seit diesem Jahr der Förderbereich Bildung und Erzie-

hung.

Sie haben ein eigenes Projekt und benötigen 
finanzielle Unterstützung? 

Bitte senden Sie Ihren Antrag an 
andrea.borner-mezger@ksk-tuebingen.de. 

www.ksk-tuebingen.de/stiftung

Im Sparkassen Carré erhielten Vereine ihre Spen-
denzusagen. Die Rottenburger Musikschule hat 
die Feier musikalisch gestaltet.RÜCKENWIND DANK 

GROSSSPENDE

Nachhaltigkeit
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Von links: Jochen Richter (Direktor Unterneh-
menskunden der Kreissparkasse), Christian Klemp 

und Steffen Mächtle, (die beiden Geschäftsführer 
des Modehaus Zinser), Jörg Eipper (Unterneh-

mensberater der Kreissparkasse Tübingen)

21Mittelstand

DAS MODEHAUS GEWINNT DEN 

SPARKASSEN-HANDELS-
PREIS 2025

Die Auszeichnung würdigt Unternehmen, die mit beson-
derem Engagement die Zukunft des stationären Handels 
mitgestalten. Sie wurde im Juni 2025 vom Sparkassen-
verband Baden-Württemberg und dem Handelsverband 
Baden-Württemberg erstmals vergeben. 

Das Modehaus Zinser lebt Kundennähe, pflegt seine re-
gionalen Wurzeln und übernimmt Verantwortung für sei-
ne Beschäftigten – und garantiert so Qualität und Kun-
denzufriedenheit. Seit vielen Jahren positioniert sich das 
Unternehmen erfolgreich in einem kompetitiven Markt 
durch Kontinuität, stetige Modernisierung und die intel-
ligente Verknüpfung von stationärem und digitalem Han-
del. Vor allem dieser Brückenschlag dürfte die Jury des 
Sparkassen-Handelspreises überzeugt haben. 

„Wir sichern die regionale Versorgung vor Ort 
und sorgen für Impulse an unseren Standor-
ten“, sagt Steffen Mächtle. 

Zusammen mit Christian Klemp führt er die Geschäfte des 
Modehauses. Klemp: „Gleichzeitig haben wir uns mit dem 
2020 gegründeten Online-Shop, der beispielgebend ist 
für Unternehmen unserer Größe, auch im Online-Handel 
zukunftsfähig aufgestellt.“ Aber auch in Sachen Nach-
haltigkeit setzt Zinser Akzente, so werden zum Beispiel 
über dreißig Prozent des benötigten Stroms über eige-
ne Photovoltaik-Anlagen produziert. Klemp: „Ohne einen 
sehr guten Finanzpartner an unserer Seite, der uns als 
Hausbank den Rücken stärkt, wäre das alles nicht mög-
lich.“ Die Kreissparkasse Tübingen steht dem Handel im 
Allgemeinen und Zinser im Besonderen partnerschaftlich 

20 Mittelstand 21NachhaltigkeitMittelstand 21

ZINSER WEIST DEN WEG

zur Seite. „Wir sind genauso wie das Familienunter-
nehmen Zinser in der Region 
verwurzelt und sprechen die-
selbe Sprache“, sagt Jochen 
Richter, Direktor Unterneh-
menskunden der Kreisspar-
kasse. „Und wir arbeiten seit 
vielen Jahren auf einer sehr 
vertrauensvollen Basis zu-
sammen“, ergänzt Unterneh-
menskundenberater Jörg 
Eipper.

Das familiengeführte Unternehmen mit Sitz in Tübingen wurde 1878 in Herrenberg gegründet und zählt heute mit zehn 
Standorten und einem Onlineshop zu den führenden Modehäusern in Baden-Württemberg. Die Auszeichnung ist für 
Zinser mehr als ein Preis – sie ist ein Zeichen für unternehmerische Verantwortung und regionale Stärke. 

Die Kreissparkasse Tübingen gratuliert von Herzen und freut sich auf viele weitere gemeinsame Schritte in Richtung  
Zukunft.

21Mittelstand
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Wirtschaftlichkeit und Finanzierung ist das eine, Leiden-

schaft und Vision das andere. Ein gemeinschaftliches 

Wohnprojekt wie der Generationen Campus Gomaringen 

lebt und profitiert von beidem gleichermaßen. 

Wenn der wirtschaftliche Rahmen genauso perfekt ist wie 

der emotionale, dann ist der Erfolg garantiert. Insofern 

hat dieses Projekt die besten Voraussetzungen, denn es 

ist visionär, gemeinwohlorientiert 
und beispielgebend. 

Der vom Architekturbüro Danner Yildiz geplante Bau ist 

nicht nur ein Ort zum Wohnen, er ist ein Lebensraum, 

in dem Menschen generationsübergreifend, selbstbe-

stimmt und unkündbar in sozial gemischten Strukturen 

zusammenleben. Es entstehen 31 hochwertige Wohnun-

gen, Gemeinschaftsflächen und ein Wohnbereich Pflege 

für rund 70 Menschen, die Ende 2027 einziehen werden. 

Gesellschafter können einerseits investieren, um Ande-

ren Wohnraum zu garantieren, andererseits, um selbst 

einzuziehen. Die Kreissparkasse Tübingen ist als Haus-

bank vom Start weg an der Seite vom Generationen Cam-

pus Gomaringen.

22 Mittelstand

Von links: Ralf Kessler, Gewerbekundenberater 
der Kreissparkasse Tübingen, 

Peter Kohler Inhaber Sunflower,
Katja Sailer Kohler Geschäftsführerin 

Sailer Reisen 

23Mittelstand

Die mit der Sonnenblume

SAILER REISEN 
GEHT VORAN UND INVESTIERT

Der Rottenburger Spezialist für Reisen und Beförderung 

setzt auf Qualität und Wachstum – seit über sechzig Jah-

ren. Und der Erfolg gibt ihm recht.

„Mach es wie die Sonnenblume 
folge nicht dem Schatten,
sondern wende dich dem 

Licht entgegen.“ 

Dieser Slogan, der auf 

Sailers Reisebussen 

steht, ist nicht nur ein 

beliebtes Fotomotiv, 

sondern auch Hand-

lungsanweisung für 

Katja Sailer-Kohler 

und Peter Kohler. 

Von der Pandemie 

haben sie sich nicht 

ins Bockshorn jagen 

lassen – ganz im Ge-

genteil. Sailer-Kohler: 

„Seit Corona gehen 

wir voran.“ So exis-

tiert seit 2021 neben 

Sailer Reisen die 
Firma 

Sunflower 

mit dem Firmenmotto: Die mit der Sonnenblume. 

Während erstere die Reisesparte mit vier Bussen bedient, 

fährt Sunflower mit 24 Neunsitzer für den Land-

kreis Tübingen, Schulen und private Kunden. Die Klein-

busse können aber auch von Vereinen und Gruppen aus-

geliehen werden. 

Generationen
CampusGomaringen

Kohler: „Wir haben da eine Nische 
gefunden.“ Und er ergänzt: „Ohne eine Haus-

bank mit kurzen Wegen und dem uns sehr zugewand-

ten Berater Ralf Kessler wäre das alles nicht möglich.“

Von links: Dr. Stephanie Lotz, Geschäftsführerin 
Generationen Campus und Vanessa Lutz, Unter-

nehmenskundenberaterin der Kreissparkasse 
Tübingen

ZUKUNFT 
GEMEINSAM GESTALTEN
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Veranstaltungen

Sparkassen Carré
     in neuem Glanz

Nach den Renervierungsarbeiten im Sparkassen Carré wird das Forum 
Ende des Jahres wieder für Veranstaltungen verschiedenster Art für die 
Öffentlichkeit zugängig sein.

Freuen Sie sich auf viele tolle Events.

TICKETS www.ksk-tuebingen.de/veranstaltungen
oder beim BVV Tübingen, Neckarbrücke 1, Tübingen, Telefon 07071 91360 Veranstaltungen

Dieter Porsche 

Termin: Donnerstag, 22. Januar 2026
Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr
Ort: Sparkassen Carré
Mühlbachäckerstraße 2, 72072 Tübingen
Tickets: 15 €, KSK-Kundenvorteil 3 €,
auch für DAV-Mitglieder

Entdecke die Welt der Achttausender

25Veranstaltungen
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3 €

Weihnachten 
fällt aus

Multivisions-Vortrag 
mit Dieter Porsche

Bereit für eine Reise zu den höchsten Gipfeln der Welt? 

Dieter Porsche nimmt uns mit auf 14 Expeditionen auf 12 

Achttausender im Himalaya.

Seit 1985 ist er Mitglied im Deutschen Alpenverein,

Sektion Tübingen. Schon 1988 stand er auf dem Spantik

in Pakistan (7.027 m) und ein Jahr später auf der Ama Da-

blam in Nepal (6.856 m). Bis 2017 nahm er an 25 Expediti-

onen teil oder leitet diese selbst, erreichte 9 Achttausen-

der, 4 Siebentausender und zahlreiche Sechstausender.

Porsche berichtet von wetterbedingten Misserfolgen und

tragischen Ereignissen, aber auch von beeindruckenden

Erfolgen, wie die Speed-Besteigung des Hidden Peak in 

Pakistan (8.068 m) in 31 Stunden.

Er teilt seine Erfahrungen durch spannende Erzählungen

und atemberaubende Foto-Aufnahmen.

Lassen Sie sich von Porsches Leidenschaft und Mut ins-

pirieren und erleben Sie die unglaubliche Schönheit der

Natur hautnah.

Bereit für einen Lacher in der 
Weihnachtszeit? 

Stephan Bauer bringt mit seinem neuen Pro-

gramm frischen Wind in die Adventszeit. Er ent-

larvt die wahren Herausforderungen des Festes: 

von brennenden Tannenbäumen bis zu gestress-

ten Familien. 

Lachen Sie mit, wenn er die Weihnachtszeit auf den Kopf 

stellt und zeigt, wie man trotz allem die winterliche Idyl-

le genießt. Erleben Sie einen unvergesslichen Abend 

voller Humor und Kabarett. 

Josef gesteht alles

Stephan Bauer 

Termin: Donnerstag, 18. Dezember 2025
Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr
Ort: Sparkassen Carré
Mühlbachäckerstraße 2, 72072 Tübingen
Tickets: 28,50 €, KSK-Kundenvorteil 3 €
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RätselRätselRätselRätsel

1. Preis: 200 Euro	 	 2. Preis: 100 Euro		  3. Preis: 50 Euro

Bei allen unseren sAktuell-Verlosungen gilt: Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden schriftlich oder telefonisch benachrichtigt. Mitarbeitende 
der Kreissparkasse Tübingen und deren Angehörige sind nicht zur Teilnahme berechtigt.  Die Hauptgewinner des Preisrätsels werden in der nächsten Ausgabe mit 
Namen und  Wohnort genannt. Vom Gewinner des 1. Preises erscheint in der nächsten s Aktuell-Ausgabe ein Foto. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel ist das Einver-
ständnis hierfür erteilt. Einsendeschluss: 01.11.2025. Bitte geben Sie den ausgefüllten Coupon bei Ihrer Kreissparkassen-Filiale ab oder schicken Sie ihn per Post. 
Auch E-Mails nehmen an der Verlosung teil: mk@ksk-tuebingen.de. Stichwort: s Aktuell

1

Im Rätsel der letzten s Aktuell-Ausgabe 
suchten wir das Lösungswort „Sparen“.

Die Gewinner:

1. Preis:  200 €	 Dominik Schaal, Tübingen,  
	 (Foto mit Kai Pagalies (links)  
	 in der Filiale Lustnau)

2. Preis:  100 € 	 Linda Göhner, Rottenburg

3. Preis:    50 € 	 Melanie Scherr, Hirrlingen

Vielen Dank allen Teilnehmern und 
herzlichen Glückwunsch den Gewinnern.

2

3

4

5

Antwortkarte

Kreissparkasse Tübingen
s  Aktuell-Preisrätsel

Sparkassen Carré
Marktkommunikation
Mühlbachäckerstraße 2
72072 Tübingen

Lösungswort:

Name	

Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Telefon	

Geburtsdatum 

E-Mail

Herzl
ich

en
 G

lü
ck

w
un

sc
h

6

SO GEHT‘S WEITER

Ort: Sparkassen Carré Tübingen, Mühlbachäckerstraße 2, 72072 Tübingen   

TICKETS www.ksk-tuebingen.de/veranstaltungen
oder beim BVV Tübingen, Neckarbrücke 1, Tübingen, Telefon: 07071 91360

Heinrich Del Core
Juhuuu, meine Frau wird Oma
Freitag, 24. April 2026

Willi Astor
Reimart und Lachkunde
Freitag, 25. März 2026

AcaBellas
Besser wird´s nemme
Samstag, 9. Mai 2026

Doris Reichenauer
Jetzt hat´s gschnacklt
Donnerstag, 8. Januar 2026

Weltspartag 
Mit dem Sparbär
Samstag, 25. Oktober 2025

Stephan Bauer
Weihnachten fällt aus
Donnerstag, 18. Dezember 2025

Diese und weitere Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.ksk-tuebingen.de/veranstaltungen

Comedy City Battle 
Tübingen vs. Berlin
Samstag, 7. Februar 2026

Sebastian Lehmann
Kleinere Katastrophen
Freitag, 20. März 2026

Christoph Sieber
Weitermachen
Donnerstag, 7. Mai 2026

Guido Cantz
Komische Zeiten
Samstag, 13. Juni 2026

Dieter Porsche
Multivisionsvortrag: 
12 x 8.000er
Donnerstag, 22. Januar 2026

Veranstaltungen

–

1. 	Welches Unternehmen in Tübingen hat den Sparkassen-Handeslpreis 2025 
	 gewonnen? 

2. 	Welches Tier ist das Maskottchen der Kreissparkasse Tübingen,  
	 der Spar ... 

3.  "visionär, gemeinwohlorientiert und beispielgebend" ist der 
	 Generationen ...  Gomaringen 

4. 	Die Erlebnisimkerei von Oliver Hauck nennt sich ...

5. 	Der Berg Ama Dablam befindet sich in ...

6.	 Am 25. Oktober 2025 feiert die Kreissparkasse Tübingen  
	 den ...

Umlaute werden mit E geschrieben: Ä = AE, Ö = OE, Ü = UE



WWEELLTTSSPPAARRTTAAGGSSPPAARRTTYY
Samstag, 25. Oktober, 9 bis 14 UhrSamstag, 25. Oktober, 9 bis 14 Uhr

Kreissparkasse
Tübingen


